
Krieger

Die Trommel schlägt.

Die Erde bebt.

Sie ruft zum Kampf,

der Tanz der Krieger beginnt.

Im stetigen Rhythmus,

marschieren sie,

tragen die Fahnen voller Stolz.

Folgen dem Einem,

für ein weiteres Stück Land.

Es geht um Macht und Geld.

Die Bereicherung der Reichen.

Doch Sie sind Arm,

werden es immer bleiben.

Ihre Lieben leben in Angst.

Kinder weinen um ihre Väter.

Der Eine sitzt auf dem Thron,

die Hände voller Geld.

Das Herz voller Gier,

treibt er sie an,

schickt sie ins fremde Land.

Das Trommeln wird lauter,

vermischt sich mit dem Stampfen des Feindes.

Auch die andere Seite folgt dem Einem,

auch er sitzt auf einem Thron.

Auch er will mehr,

mehr Land, mehr Reichtum und mehr Macht.

Und so marschieren beide Seiten,

zücken die Waffen.

Kämpfen, bis zum Ende.

Rauch, überall Rauch,

leblose Körper, weinende Männer.

Eine Schlacht gewonnen,

doch Opfer auf beiden Seiten.

Hier auf diesem Feld,

ist niemand der Gewinner.
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